Die literarische Charakteristik oder 
Wie verfasse ich ein literarisches Porträt? 

In der literarischen Charakteristik werden die in einem literarischen Text enthaltenen Aussagen über eine Figur erfasst . 

Zielsetzung

Die literarische Charakteristik beschreibt eine Person aus einem längeren Textzusammenhang heraus. Über die Beschreibung des äußeren Erscheinungsbildes heraus sollen Eigenheiten und Charaktereigenschaften dargestellt werden. Somit verbinden sich Aspekte der Personenbeschreibung mit denen der -charakteristik und der -schilderung. 

Dieses Vorgehen dient der Verbesserung des Textverständnisses. 

Aspekte der Charakteristik sind 

· die sachlich-registrierende Beschreibung des Äußeren (Alter, Aussehen, Gestalt, Gang, Gesichtszüge, Frisur usw.) 

· die charakterisierende Beschreibung der Eigenarten der Person (Menschenbild, Einstellungen, Beziehungen zu anderen Menschen, Wandlungen) 

· die Bewertung bestimmter Eigenschaften 

· die sprachliche Form 

Präsens 

sprachlich eigenständig formuliert 

sachlich-distanzierter Stil 

einzelne Zitate sinnvoll eingebaut

Dabei sind explizite und implizite Figurencharakterisierungen zu unterscheiden:

- explizit (ausdrücklich) erfolgt die Charakterisierung durch die Charaktereigenschaften im Drama, die  ausdrücklich von einer Figur ausgehen; Formen: Fremdkommentar (Monolog / Dialog - in Anwesenheit / in Abwesenheit der charakterisierten Figur) 

Mittel der expliziten Charakterisierung sind:

· der Figuralstil (Wiedergabe einer bestimmten Redeweise: "Verdammtes Schwein!" rutschte  es Karina heraus) 

· der Beziehungsstil (Wiedergabe von  Redeweisen über bestimmte andere Figuren)
Beschreibungen (mit oder ohne Kommentar) 

oder implizit  (nicht ausdrücklich) durch figurale Techniken zur Charakterisierung einer Figur im Drama, 

a) sprachlich: Stimmqualität, sprachliches Verhalten, Sprachstil, sprachliche Varietät 

b) außersprachlich: Mimik, Gestik, Statur, Maske, Kostüm, Requisit, Schauplatz, Verhalten, Aufbau 

Die literarische Charakteristik ist folgendermaßen aufgebaut:

· Einleitung : Kurzinformationen mit Hinführung zum Hauptteil 

· Hauptteil :Das Charakterbild einer Figur wird auf folgenden Ebenen dargestellt: 

Beziehungen 
Handlungen
Situationen
Redeinhalte
Gefühlsinhalte (Wahrnehmungen, jedoch keine Gedanken einer Figur) 

Dabei werden die Aussagen über die charakterlichen Merkmale einer Figur zu einem Gesamtbild gefügt und am Text belegt. 

· Schlussteil : eigene Stellungnahme auf der Grundlage eines eindeutigen Textbezugs, abschließende Auseinandersetzung mit der Figur (Sach- und Werturteil). 
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